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WretS r? 51.5 >. für ein Jabr.

NrS MrSkington.

Der A Sgl ei chsplan. Gen
Edmunds Rede.

Washington. 21. Jan. Senator
Edmunds' Redt zur Befürwortung des

IAnsgleicksvanes gestern im Senate dil-

bet Heute das Tagesgespräch. Der Ein-
druck den sie auf die Freund sowodl. als
ans die Gegner der Bill ge,nach, ist nickt ,

zu verken en. Senator M.wrott fahlte
> - sich augenscheinlich bödst undebaglich u. i

rutschte nervös auf seinem Srud'c um- l
her. Dies war besonder auffrllig als

r Edmund? von de n Tocil der Bill. wcl-
d cherau Morton s Eiekroralbill von letz

ter S sst.'n genom n.n ist. sgrach und

Haid sarkastisch hinzufügte. ..welche Bist
meines ZrenndeS v.'n Jidiana von idm

selbst so energis d detne.'ea wurde utd

thatsächlich den Senat vasiir.'e. ttive aber

einen Antrag ausWiedererwägung

Mzn Gründe geben geiassrn wurde." Der
' welche, gegen der Theorie, i

daß der V.ceprasidcnt die Entscheidung !
übe? biß Ekcttoralstimu'.ett Ntde. auftr tt.
bat besorge, Sffckuf,eben erregt und wird
s.ldft von vielen Republikanern, welche
disher dieser Theorie andiazcn. als un-!

' W derlegbar detrachtet.
Im republikanischen EaueuS kam es

zwischen Edmund und Morton zu einem
heftigen Zufam nenstoü. dei welchem der

r letztere kläglich den Kürzeren zog. We-
der in diesem, noch im demokratischen

- Eaucus wurde ein Einvernehmen getrof-
fen, wie man üch der Elekroralbill gegen
über verhalten wolle.

TR uS einem Weilar ike! des

- k Indianapolis ~Seiinel' ist hierher
ft telegraphirt worden, ans welchem dervor-
W geht, daß Äonv. Hendrieks mit dem AuS-
b gleichsplan einverstanden ist. Alle ein

l fiußreichen Demokralen Indianas stur
derselben Meinung. Dagegen b.u die
publikanische Legislatur von Indiana
Beschlusse passirt, w.lche sich gegen den

k .
lnusgleichsolan aussprechen nndMorton s

'' Dppöstlien gegen denselben guibeißen.?
BiceprästdkNtschaftScantidat Wdceler bat

geweigert, feine Ansicht über den Plan
auszusprechen.

Von der Boüoner Börse uud der Chi
eagocr Handetskammer sind Devcschen

! eingelaufen, weiche den Plan billigen.

DerAusglcicksvlan für die
c Zählung der Electoralstimmen ist von
l sämmtlichen Mitgliedern deS Senats-und
l mit Ausnadme

Herrn Morton unterzeichnet worden
: d liegt jetzt diu beiden Häuicrn des

s Cgreffes zur Bestätigung vor. Er,st

feinem wesentlichen Inhal nach so.
wie wir idn an dieser Stelle bereits ge-

l kern besprochen haben. Rur über die
Zusammensetzung des Schiedsgerichtes

'waren wir falsch insormirt. Dasselbe
ff soll auS je fünf Mitgliedern drS Srnai

- und Rerräsenrantenbaufe, welche am 6
! . Februar dnrck namentliche Abstimmung

- die Mitblieder der betreffenden Häuser
-xa erwählen sind, und aus süus R,cht:rn
de Oderbundesgerichtes bestehen. Be-

rtrrffs rerlAuswadl der Letzteren ist vor-

Geschrieben, daß am K. Je'oanar dc As-
l'eciate Justice Jes 1.3. 8. St. Kreises
u'Clifford, Strong, Miller unv Field)
<inen anderen Assecia Justice auswäh-
len sollen. Dieses SckikdSgeiichr tritt
Avr dann in Thätigkeit, wcnnvon irgend
einem Staate medr als ein Eleckoral-
Tericht vorliegt. In diesem Falle hat
der SenatSyräliden! sie beide in Gegen-
wart der beiden Häuser zu offnen, durch

ckie Zadler seiner vom Senat unv zwei
cm Haus verlesen zu lassen und sie dem
Schiedsgerichte zu übergeben, welches ent-

-scheide soll, welcher der richtige Bericht
tft. Diese Entscheidung wird dann dcn

beiden Häusern unterbreitet unv kaun
nur durch übereinstimmende Handlung

k derselben umgestroßen werden, wie de-

reit gestern gemeldet. Liegt nur ein
Bericht aus einem Staate vor uns wirv
derselbe angefochten, so kann er nur
dann herausgeworfen werden, wenn bei-
de Häuser ihre Zustimmung dazu geben.
Die übrigen Bestimmungen der Bill
schreiben sie Details der Zählung vor.
welche fast in jedem Punkte dem lang-
Mrigcn Usus bei der gemeinsamen Eon-
ventien zur Zahlung der Electoralsttm-

en im Repräsentantenbause gerecht
erden. Die Substanz tc Ausgleich-

nzsxlancs ist also folgende: Die Repud-
likaner treten von der Forderung zurück,

ff daß der Staatspräsident richterliche Be-
fugnisse über die Electoraldenchtt auSzu-

ff üben bade und die Demokraten geben ivr
bisherige Stellung auf, nach welcher kein
Votum gezählt werden kann, wenn es von
einem der beiden Häuser verworfen w:rv.
?New Yorker Journal. .

A

Ein prachtnrllcs Meteor
ist am D-mnerstlg Abend vorletzter
Wocke in ganz Missouri, in eincm TbeU
von Kansas, rn Illinois, Indiana und
Kentucky beobachtet worden. Die Aus
sagen der Bcricbterstalrcr über die R,ch-

M rung seines FlugrS ft.mmcn im Allgemci-
nen'dann überein. raß dasselbe von B.'est
Südwest nach Ost Norewest ging. Wo

> .unv ob es überhaupt niedergefallen ist,
weiß man noch nickt, drch ist aus den
Tcpescken zu scklwßcn. tay ce irgend wo
im norröstuckc Illinois gesckcdcn fein
muß. Anst Lbampaign in Illinois wird
telegraphirt:

im Kellergesckloß der hiesi-
s gen Cvngrgationalisten Kirche eine Fest-

ückkell im Gange war, fubr ein erstaun-
! lrch glänzendes Mtlior am Htuiuiet va-
w hin. Dre Zubörcr glaubten es seiFeuer
M ausgebrochen und das Fest wurde unter-

l tvecrcn. Das Meteor Fuß
cm D urckmcffcr und einrn Schweis ron i

l lx F-aü Länge. Feucrsuulcu und Ku-

geiu schienen v"n idm herabzufallen und
es sab an, als ob da Mecror selber
nöldtick vond.r Stadt zu Boden grsal-
len wäre.

Au Hamlet. Ind. wird geschrieben:

?Die Bewohner dlrt'es Platze wurden

Heu Abend nickt wenig erschreckt durch
eine Erschütterung, d man allgemein kür
in Erdbeben dielt. Zur selben Z?<t

wurde am Him ncl ein bellet Lchrstrefen
bemerktder sich vom Norden nach dem

Süden fortbewegte. In etwa fünf Mi-
nuten folg ihm ein starkes Sckwirren
und Donnern in der Luit und ein Ero-
stoß daß die Häuser wackelten. Da Ge
räusch in der Luft schien si.t in derselben
Richtung, wie der Licktstreisru am Him-
mel fortzubewegen.

Viele Beobachter wollen gesehen ba-
den, daß da Meteor nickt aus einer Ku-
gel, sondrin aus zwei oder dreien, die sich
folgten bestand. Eimer sagt rs bade
Ausläufer, wie Finger gehabt, und von
densrtbt feiern große Funken, die ein
rotdes Ltckt bintraließen strableinör
aunsiegangeil. So viel steht fest, daß es
die glänzendste derartig Erscheiung war,
die seit Jabre.t demerkt wurde.

Das Ende unserer Geschickte auf der
Außenseite wird in der nächsten Ausgabe
e,scheinen.

Prosit Neujubr'. Mir diesem frennd,
lichtn Gruße macht auch in diesem Jadrr
der Hamburger Familien Kalender für
1>77 sei Ersckewcm. Derselbe ist in
jeder Avotbck' zu haben oder wird auf
Nackfragt kdstenfre versandt nach allen
Theilen Amerika's und deu Brimcken
Provinzen durch A. Vegeler Co., Bal-

' timorr. Md.

Ein Prediger wirb von den männli- !
cken Mitgliedern incr Gemeinde aufge-
knüpft. ?ln Greenwood, im Eountp

Jackson, in Missouri, baden die Leute
mir der Berckerci keine Rackstpk. G-gen
einen dortigen überaus glaubenseifrigen
Prediger Namens I. A. Bediant erbob l
sich mchr und Mkbr dcr wie es birß. wodl- >

drgründete B.rbach'. daß er zu mehreren
der für ibn schwärmenden Frauen der
Gemeindein einem^allzuzährtlicken Ber-
bältnisse siebe. Da traten an einem Ta-
ge die entrüsteten Männer zusammen,
holten sich den Prediger führten ibn hin-
aus in den Wi!d. knü?f:rn ibn an einen
Banmast und schnitten ibn erst ab. als
er beinabe leblos war. Die Frauen
drr Gemeinte des Paftorsßediant gingen

inlbrer Entrü tnng über die schnell be-
kaunt gewordene Mißhandlung ihres an
gebttenen S'ktsorgers so weit, für Aus-
ftkllung von Hansbefeblrn gegen die ge
walktbätigen Gatten und Barer zu sor-
gen.

Frank Bridigam oder auch Tboinas
Scott genannt, wurde vorige Wocke in
der Libanon Lourr verbört wegen Dieb-
ftabl. Dieser scheint einer der verwe-
gensten Verbrecher zu kein, welcke jemals

vor die diesige Court gebrack: wurden,

renn wäbrenv der Polizist Ringler Zeug-
niß gab, rirf der Verklag ln offener
Court laut auS: ?Du bist ein Lügn ri,"
n. f. w. Als Hr. Rengler denselben am
Ende d> Vcrbörs nach dem Gefängnisse
füdrte, schlug der Verbreckec dem Polizist
einen kräftigen Fauststrc'.ch. in offener
Court, rn da Gesicht, so daß da Blut
davo lief. Der Rickner besad ,denselben
nochmalszurückzablingen und verlänzer-
tc P-.ssen Urtheil von lj Jahr zu 3 lah-
ren.

Warnung für Mütter.? Am Mitt-
woch Abend mach die in West Bloom-
fielt,Rcw Jrrsty. wobubaf Frau Key

eine Schlittenfuhr mit ihrem Gatten.
Sie nabm ihren Säugt'vz mit, wickelte
eine ticke Decke dicht um sich, so daß sie
und das Kino gegen die Kälte gesch-yt
seien. Die Umhüllung scheint jedoch all-

zu dicht gewesen zu fein, denn al Herr
und Frau Kep? im Hause einr Freun
tc andks Rarch Road absingen, machten
sie die gräßliche Entdeckung daß dasKmd
ersieckr war. E n Arzt wurde r uck her-
btigeholt, dem Kinde ksnnte at-er keine
ärztliche Kunst vcbr delsen, vnd alle An-
strengungen. es in's kebeil zurückzurufen
blieben erfolglo. Die arme Marter i

fast wahnsinnig in Folge diese schreck-
lichen Ereignisse.

Daß Jemand dvrch Zeitungslesen et-
wa lernen kann, da srhrn wir an Tau-
senden von Amerikanern. sie vernünftig
über die verschiedensten Dinge miireren.
ebne jemals eine ordentliche Schulbildung

j '.enossen zu haben, und dir Alles, was sie
wissen, größtentbcils au den Zeitungen
baben. Die Deutschen verwenden viel zu
wenig Zeit und Geld auf Lektüre, und

raber kemmt e?. daß die Meisten, die in
ihrer Jngend mehr als genug für das

gewöbnlicke kleben gelernt hab? nickt nur
milder Zeit fortschreiten, sondern ge

wöbnlich auck noch den größten Tbeil
von dem Erlernten vergessen. Ei, gute
Zeitung, in irgend einer Familie grbal-

n, stiftet tausendmal mrbr Rutzrn. alt
paar Thaler werth stur, die sie kostet.

Was in der Milleusville Rormal Schu -

le verzehrt wird.?Nack de " Berich von

Profcssoa Brooks.werden folgnede Lebens
mir-el in der Millersville. Lankuster Co..
??or:nalschu!everzedrt: Rindfleisch, obre
die andern Fleischsorten. 52.(X Pfu 'd
das Jahr, oder etwa 175 Pfund den Tag'.
Buitrr, 2lM)dus Jabk'. edcr 80 Pfund
den Tag. Kartoffeln, etwa T203 Busch!
das Zabr. Eier. 7000 Dutzend atz
Jahr; 10 Dutzend oder 060 Eier sind
für eine Madlzeit erforderlich. Brod,
75 Laibe den Tag. Acpfel Tümplings.
1200 sind für ein Mittagsmahl erforder-

lich. 80 PetS werden a einem Mittags-

mahl verzehrt. 10 Barrels Mehl werden
jede Woche verbracht; dasselbe kostet
53,000 das Jabr. 600 Tonnen Koblen
per Jabr werden zum Kochen und Hei- i
zen gebracht. 1860 Gallonen Ksblenöl
werden zur . eleucktung gebraucht. Etwa
5000 Stücke werden wöchentlich gewa- ,
schen und gebügelt. j

Tiefer Scknee. In Wuvne Cuntv
liegt an manchen Trellen der zusammen-
grwehte Schncs 25 Znß tief und vieles
Vieh wulve unter demseben begraben.
Ein alter Baurr und seine beiden Töch-
ter waren in tbrer Wohnung so sehr ein-
geschneit und sie litte bereits einen sol-
che Mangel an Holz id Rabrung. daß
sil erfroren und verdungen sein würden
wenn ihnen die Nachbarn nickt zeitig ge-
nug zur Hülfe gekommrn waren.

Von einem Stier augegrisfeu.
Der Lancaster Volks?und bringt Fol-

gendes: ?Samuel McKren, im Dienst
von Henrv K. Landit wurde am Sam-
stag aus der genannten. Bauerei östlich
von der Eisendahn! rücke über den Eone-
flog, von einem Bullen angriffen.
McKcen war in den Scheuerhof mit
den, Fütternde Vieh, deichntizt, als
der Srier piötziltck auf ihn eindrang, ihn
nirderwars und überrannte. Uhr er
übereaick Mann sich aufraffen' konnte
erfaß da Tbirr ibn mit dem einen
Horn an een Kindern aas schleifte ibn
in dem guin Hofe beeum. Eidlich
zerrissen d Kleider und McKeen fiel zu
80re.,, sprang auf unv erfaßte -ine
Ftnzrngkl. um sich zu vertheidigen. Al-
lein der wüthende Bulle ließ jdm keine
Zeit, faßte idn auf die Hörner und warf
idn über die Umzäunung. Ter Mann
rbttU eine liefe Wunoe in der linken
Wape und Luelschungrn am ganzen
Körper jedoch keine lebensgefährliche.
Man brach ihn in da Hau seiner
Mutter. Noid Cristian Srraße. vteldst
er von Dr. Bolemu ärtzlichen Betstand
erhirlt.

Der Stier war bisher immer al
lammfromm drtrachlrt worden und hat-
te niemals Anlaß zur Klage gegeben.

Herr Landi bat ein paar Tage vor
dem Borfall geschlachtet, und nimmt man
dr-bald an. daß da Tdier durch drn

Seruck des snschrn lute wild und

wulhend gemacht vorden war." Kuy-
town Zournal.
ElSgang de V urg ud auf

den,

Große Verluste.

Aus PittSburg kommen deckst beklag-

enswerthe Nachrichten ud.r den Verlust
von Menschenleben, und dem Zinken
Mldrercr Flustesmvser. Scklepy und

Kodlrnboottn. welche durch dir ung-cheu-
ren Eismassen. verursacht wurden.
Groß, E,smass.n'welche sich am oberen

MowonHatzala loSgeest ba tn und t.wca,.
Kommen gemeldet worden war, fen
am Sonntag Abend in Pitlsbur ein,

Zwe Passagier- sieden Schlepp- mehrere
Flußdampser und ene große Anzahl Kod-
lcnkabne wurden von dem Eue zerstört
und fortgetrieben. Mehrere Menschen-!
lebrn gingen verloren. Man schätzt
den angerichteten Sckat/n auf mehr us !
zwei Millionen DwvarS.

Aus Lincinnatt werden ebenfalls gro-
ße Btv'uste gemeädet, da auch auf dem

Ohio, on P-ilksdurg bis nach Cairo ein
Eisgang eingetreten ist.

Den Kodltnkädnrn un> ähnlichen
Fahrzeugen ist dadurch bet ächt'icker
Schaden zngtsug? worden. Eine trvr-!
sche von Aorld Bend, Ind.. berichtet,

daß dort 2(K) Kohlenkahne in dem Eise
und mit demselben'treibend gesehen wnr-
den. Bei Minge und Partersburg wur-
den .18 Kahne von ihrem Ankerplatz los
gerissen und den Fluß hinabgtlrirven.

Bei Kanawba setz das Ei sich am
Samstag in Bewegung und nahm ein
Oerftdoot und eine Anzahl Kähse mit

sich fort.
Bei Madifon. Ind.. kamen am Sam-

stag24Käbne, Dampffäbre, drei Werft-
dovte, eine Anzabl Flöße, ein? Masse
Baubolz und auch ein Häuecken. welcke
wahrscheinlichaufcincr Landzunge oder

einer Jnsetsritze gestanden uns unbe-
wohnt zu sein schien, mit dem Eise vor-
bei.

Bei Jessersonvillk stieg der Fluß in

zwei Stunden Zoll, uns da Eis trieb
in einer Schnelligkeit von 1l) Meilen in
einer Stunde.

Bick'sillnft irte
Liste.

fünfzig Srittu nnn Abbildungen mit ?r-
-sckreibung Zausender der heilen Blumen und
Gemüsen auf der Erte, und dir Art und Wei-
se dieselben zn wacbsin Alles für eine ,wei

Cent Brirfmarkr. In Deul.ch unv Englisch
ge rückt.

Adreisire: Inmes Vick, Rochester.R. ?!.

Vick's Bltlmenstchrer,
! cin virrteljahrlichrS Journal, kein

j i"uitrin, -ntdair ein schönes f.irbige Blumrn-
able.tu u::t d:r erstcn Rummer. Preis nur

>2ö EenlS j-drlich. Tie erst,. Nummer für
l in Teutsch und Englisch ist'socbcn er-
i schienen.

Adressire: James V>ck, Rochester, R. Zj.

Vick'S

Blumen- und Gemüse-
Garten,

ist dos prachtvollste Werk seiner Art in der Welt.
Es vntdalt nahe an N-S Seiten. Hunderte sei-
ner Abbildungen, und sechs Ebromo. Tableaus
von Bl mcn, prachtvoll gezeichnet und rolorirt

j von Natur. Preis iu Parier-
, in eleganter Leinwand. In Teutsch und

Eitglisch gedruckt.

Avrelsire: James Rochester. N. I.

Vick's

S lumcu- uud Gemüse-
Saam n

werden gepflanzt von einer Million Leute in
Amerika. Siede

V>ck's Preisliste ? 3IX) Abdildun-
gen. nur 2 C"nts.

V'ek's Blumcnführer, Vierteljahr-
lick, Ci Nts jadrltch.

Vick's esunlti-uud Gem 'se-
Garten Cents; m eleganter Lein-
wand Kä.l.

Alle meine Vcröff.'ntlichungen werden in
Englisch und Teutsch gedruckt.

Adressire: JamesVi<k, Rochester,??. I.

tüSocbcu angelangt!!!

'rdeu erhttltcn k in unse.cr Office eine große Anzahl von

Herraths Tauf.
.

I

und

Coufirmationsfchcine
wie

i

Familie.- Rcgrftern,

welch letztere eingtrichtet sind für ?8 Photographien.

Alle'ricst Scheine sind eolurirt oder uncolsrirt zu haben und zwar z dn

BiNigstrn Preisen.

Wir empttble. dse schönen Sck'ine b Register einem geehrten Publikum mit

ter Versicherung, daß cs die ersten dieser Art, von i

ausclwädltem Gesckmack und Eleganz

sind, welcke in dieser Ge-
gend nockver-

kaaft
wurden.

Besondeis machen
wir junge Edeleutt darauf usmerk-

sam daß idncn diepurck G.legenhttt gegeben ist sich um

-n!z, <ld .i.e schtn. Zi.,. s.r !'- W-dnung- a

Wir laden alle freundlichst ein durch ihre Kundsckaftzu beehr, indem

- i
- - I

volle Gewißheit haben, daß sie die hier angebotenen Waaren zu ihrer Z

. .

riedesshelt sind werde.

Riefengrofter Hartwaa en Store

Allsssdan? Strafst,

BeUefoute, VenAa.

ÜIMIZ A. HicliZ L
, lNachfolgerveu Wils on Hick.)

Eigcnthrupor

- 'l.-'. I' -.ff -

'
'

BauhMrtwaaren. Dcfcn, Maftc,rn,oebcr-Materk, Srelcrwareu,
Farben und Ocle ; sSiien, und las Specialitäten

, zu een ntctetstcn haaren Preisen.

Wir halten die besten Kocköfcn und Vanges, welche gemacht sind, milder
Versicherung, daß sie volle Zu? cdenheit gcbr crdcn.

Kinder Kutschen, Schaufel Pflüge, Schneid-Voxen. . f. .

Unser Dorratb ist so vollständig, daß wirthn nickt lm Einzelnen aufzählen kön-
den. Fl r die'rubere Begünstigung dantend; ersuchen wir um die fernere Gunst
res Publicum. 3m

Die "unvergleichlichen ' Burdett
Orgel

werden gemacht in

Erte, Penn.

N'Schicket jdn Bürdet Orgel Tompan?, Sri, penirsslrania

für Eireitkre.

Druck Arbeit! Druck Arbcit
!

aller Art, wlck
!

Zierlich und Schnell verfertigt,

? In tcr Office teS

I . L

-

.
.

Mitthcim Journal"
.

H. nd'Bil s,

Grds,

Letter-Heds, Digchead.
!

i

- !

Neue Job Schriften

Soeben haben wir eine AuSvahl von neue: Jod-Schriften jder,.)cur

u?l" Ofsie erhallen und sind wir jetzt im E ende. Zed Acdett zu thun

r .

dm düt!> e>V>, s!

I
!

Pmphlt.
!

! - i
j

!

Ttate<entP,

nd alle waZ ieiner gut ell Gtricktetm Druckerei Hardeilct wird

Unsere Arbeit kann nicht sidcrtressm werten, ierncin

Umkrese von vielen Meilen

nnd wir fordern dcbhald alle Personen brn vrush-und PermSvalley ansd

ank Anspruch zu macheu. nd sich zu tderzeuGe. aß hier Druck-Arbeit so

rotitfell,geschmackvoll nd schnell geliefert wird als an irgend eine, Platz

i

t

Das "Mitthcim Journal"
-

i
si

Erscheint Jeden DounerStag.

Da berdeßert sich von Zelt zu Zeit und ivir bitten dedha
-i

um deieittvillige Untorsilltzung dov goehtten PMikumS, in der Hoff-

lnnnz daH wir von nun an unsere Snbseridentrn in jeder Hinsicht so

gvt deHandeln können ld fema zuver der Fall wr.

Offlcc aa zweiten Stock Musser'H Gebäude . Millheim ssrntr

Offent iche Danksag n;
Seit langer .Heil !tt ick an Vc sto-

hfrng unv Unverdault.chkeit und nachdem
ck unnützer Weis große Summen an
Aetjte ausgegeben hatte, ließ ick Mick
überreden I>r. August König'S
Hambnrger Tropfen zu v?'su-
cht. Du ck verenlanasamen Gedrc. nck
bade tck Mick nun gänzlich von dte'i
beschwerlichen Uebel geheilt. Ick rathe
dahlL jedem einen Vorrath derselben im

Hause zu ballen.
Joseph Pfeiler. Chicago, Jlls.
Anerkennung. H.rr H. Nor-

man. New P. O Caldown Co.. Jlls.
übermachlduns Folgende zur Vcrvffen
lickuug: Diese paar Zeilen schick- ck
Euck, welche Ihr der Wahrheit oc
veröffentlichen könnt, damit auch
leitende Menschen angetrieben wc rben,
T>r. A ugusi König Hao. bur -

ger Tropfen zu gebrauchen. Die-
selben baden dei mir zur vollen Zufrie-

! denheit gewirkt und ich bin so gesund
! wie ick seit langer Zeit nickt gewesen,

j Meine Frau bat dseldtN auch gebraucht
! und gleiche Hülfe erckalteo.

lch noch nie gehen, daß Leute f
zufrieden mit Medizinen gewesen sind al
mit Vr. Aug.Kön i g F am t! ie n
Medizinen. Alle Leute, denen ich
och von t>r. August König's Hambur-
er Tropfen verkauft bade, waren so
srob, daß ich die Medizinen in die Stab:
gebracht bade. E freut mich selber, so
etwa ausgesunden zu hadrn. Was die
Leute fügen, mögen sie einem dzr viele
Zezniffe, welche ich Jdnen sende, ent-
rhme. Ergtbenfi.

Andrea Wabe.
Wir veröffentlichen folgende Zeug-

! iß zum Besten pieler Leckenden:
Elster Clara. O. S. 8.. Carrolltov,

Aew Orleans, La. :

j Da Jbre Ham du rger Tropfe n
> sowodl bei mir als auch bei verschiedene
> andere Personen mit gutem Erfolge

wirkten. kan ich nicht umhin, Jdnen
meine Anerkeimung darüber auszuspre-
chen und bitte Sie, mir wieder zwanzig
Flaschen zuzusenden.

Die V?-be boftande
Fras Chelstina Meister. Addisou.

Wi., theilt un Folgende mit:
Seit langer Zeit l,tt ck an Herzklop-

jfea und Nnverdaulichknt, und babe man-
chen Dollar für Doktoren gegeben.
Alle war für nickt. Durch den Ge-

! drch von Dr. AugustKönig
Hamburger Tropfen wurde ich
ganz bergeitellt und möckte nie mehr
ohne dieselben im Haufe sein.

Mr. Alexander Weber. Liacsl, Jlls.,
sch eibt:

Leu, welche Vr. AugustAK ig
Hamburgerlropfen gebrauchen,
sind sebr zufrieden damit und wolle
nicht mebr ebne dieselben sein. Eine
Frau bar lange den Doktor gebrauch:
und konnte nicht gesund werden.' Der
Gebrauch der Hamburger ropfen dat
'hr die Gesundhe t wieder gegeben.

Ueber die Anertennung. wiche aller-
seit den Hamburger Tropfen
als einem wirklich gediegeue Heilmittel
wird, schreibt Herr Anton Brenken. Ta-
maqua, Pa.: ?)Ule Ärzte verordnen die
Hamburger Tropfen von I)r. Aug-st
Köllig. Ein Herr Dck:or bemerk, e
wäre keine Medizin in den Arordkev.
die lo gut wäre als die Hamdrger

> T-opfen.

ArLiHiislKenigs
gMtzljkllZ^

Jeden Teg, (schreckt un Herr Leorcr <>. B.
' Kuerz anS Odi,) verbreiten sich mit

erfreulichem Erfoler Dr August KSnig's
HamdurgerZrevsen. Manche Familie
hat lckwn ihr Heil und ihre Gesundheit in ihnen
gesunde. Einige Personen, die schcn viel
Jadre en dor Lrber litten, fanden bei derüdm-
ten Aerzte keine Heilung Sie gebrauchten
endlich Dr, August König' Hamburger Tüpfln
und wurden vollkcmmen gebeill. Nock selwu
d t eine Medizin solchen Erfolg gehabt wie die
Hamburger Tropfen.

Ein Ärztin W'viamsdurg, Dr. Peree Reis-
eeS, welcher die Hamburaer Mediziuen cn Tr.
Aua König oft in seiner Prart anwendet, fäll:
folgende Ünbeil über die Hamburger Tropfe:
"Durch eigeneErfabrung und Jdnen zum Zcue-
niß, muß ich a erkenn en. daß die Ham durz .o
Z roß senden Dr. Aug. König wahre Haus-
freunde al Medizinen geworden find, indem
dieselben ludin gar vielen Fällen al wohlthätig
und Hilfteich erwiesen bade.

Unter Vielen anderen Zeugnissen erhielte::
wir vorKurzem einen Brief von Herrn Peter
Sestrr, Plvmoutd, Ind.,welcher zeigt, daß die
Hamb rger Tropfen teDr. Auxu st
König n'lcht nvr bei kleinen Uebeln zu gebrau-
chen sind, sondern auch, daß vor der Anwendung
derselben Krankheiten weichen müssen, die oft
der Kunst der Aerzte spotten. "Die Hamburger

! Tropfen baden meine Frau wieder ganz berge-
! stellt. Schon längere Zeit litt ste an der Gicht,

daß st nicht geben konnte. Wir borten ron dcn
Hamedurger Tropfen nd gebrauchten diese Mc-
diz'n regelmäßig füre nigeZeit. Meiue Frau
besserte sich zuiehcnt und ist jetzt wieder ganz
hergestellt."

Herr Lebrer Mich. Aoung, Bradh's Bend.
Pa., schreibt:

Ich babeibreHam bürg er Trov fe n bei
xrner Gelegenheit in Z'eli.New A.. geprüft und
bestätige hiermit, daß da waSron ibnrn in alle?
Zeitungen des Lande auöaelagt wird, keine
Itb:rtreil>ung ist. und wünsche Ihnen recht gutcn
Absatz, sowohl ,u Jbrem eigenen Jalereffe al
zumWohle vielerLeidendcn.

Frau Catbarina Zimmermann, Laucostr,
Staat New Aork, welche ähnlichen Leiden un-
derworfen wa-r,schreibt über itre Heilung: Ich

j littletzte Frlhjahr mehrere Monate an großen
Magenbeschwerden. Wenn ich etwa gegessen

> batt'e so stieß mein Magen wieder alle von ss<s.
i JchgcbrauchteärztlicheHilfe, erbieltaber wenig
Linderung.

Seitdem ich nun Dr. August König'
Hamburger Tropfen gebrauckk
ist mjein Magen vollkommen herzestellt und ich
kann egl che Socksen genießen. Ich empfedie
daher dlests ansaezeichnetc Htiimittel allen
gcnlcidcnden auf's Beste.

DieFlascke Trovf n"
kostet solvent, oder fünlFlaschen zwei Dollars,
sind in all-n deutschen Arvtnekenzu baden,ode
werd dieselben nach Empfa g de Gelde?

- nrch alle Theilen der Vereinigten Staaten re
j sanvt. Man address? :


